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Der längste Stromausfall in Berlin seit 1945 ist nun Geschichte – die Verstörung bleibt: über
die fehlende Vorbereitung auf solche Ereignisse, über die dreiste öffentliche
Kommunikation, über einen Tennis spielenden Bürgermeister – und über Täter, die sich
„links“ nennen und die doch im besten Fall nützliche Idioten sind. Von Tobias Riegel.

Dieser Beitrag ist auch als Audio-Podcast verfügbar.

https://www.nachdenkseiten.de/upload/podcast/260108_Strom_Terror_in_Berlin_Kannste_di
r_nicht_ausdenken_NDS.mp3

Podcast: Play in new window | Download

Der laut Netzbetreiber längste Stromausfall der Berliner Nachkriegsgeschichte ist nun
vorbei. Über die neuesten Entwicklungen sendete etwa der RBB am Mittwochabend diese
Spezialsendung.

Dass der Strom wieder läuft, bedeutet aber (hoffentlich) nicht, dass die Episode nun als
geklärt oder ausgestanden betrachtet wird. Zu verstörend war das Verhalten und die
Kommunikation vieler Vertreter des offiziellen Berlins. Zu dubios ist die angebliche
Täterschaft durch eine „linke“ Gruppe. Und: Zu offensichtlich wurde die Tatsache, dass die
Stadt auf solche Ereignisse nicht mal ansatzweise vorbereitet ist.

Der Bürgermeister und sein Tennis-Match

Als besonders aufreizend empfinden viele Bürger nun die Tatsache, dass der Regierende
Bürgermeister Kai Wegner (CDU) sich am Tag des Anschlags (angeblich, nach eigener
Aussage) den ganzen Tag im Homeoffice verschanzt hatte. Dazu kommt nun die Meldung,
dass er über den Tagesablauf die Unwahrheit gesagt und an dem Tag ein Tennis-Match
gespielt hatte (übrigens laut Tagesspiegel zusammen mit der Berliner Bildungssenatorin).

Wegners Verhalten und seine zweifelhafte Kommunikation darüber stehen symbolisch für
das inakzeptable Verhalten der Berliner Regierungsmannschaft in den letzten Tagen. Vielen
Bürgern dürfte dieser Tweet von Manaf Hassan darum aus dem Herzen sprechen, in dem es
heißt:

„Während die Menschen frieren und verzweifeln, war Kai Wegner nicht vor Ort,
nicht präsent, nicht erreichbar für die Betroffenen – sondern auf dem
Tennisplatz. Statt den Krisenstab zu leiten und alles zu tun, um die Versorgung
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zu sichern, lässt er die Stadt im Stich.“

Weniger Datenschutz und Transparenz bei kritischer Infrastruktur?

Das Thema „Sicherheit der kritischen Infrastruktur“ rückt durch den Anschlag noch mehr
ins öffentliche Interesse. Schon werden Forderungen laut, den Datenschutz „für mehr
Sicherheit“ zu opfern oder Vorgaben zur Transparenz der Infrastruktur abzuschwächen. Der
Sicherheitsexperte Manuel Atug sagte gegenüber T-Online auf die Frage, ob es helfen
würde, „kritische Infrastruktur weniger transparent zu machen“:

„Nein. Die Frage darf nicht sein, ob potenzielle Täter etwas herausfinden
können. Denn bei Naturereignissen, die zu einer Katastrophe führen können, hilft
Geheimhaltung auch nicht. Wenn ein Sturm oder Hochwasser Leitungen
beschädigt, ist Transparenz völlig irrelevant. Entscheidend ist allein, ob wir gut
vorbereitet sind und schnell reagieren können. Die Forderung,
Infrastrukturpläne geheim zu halten, ist populistisch und lenkt vom eigentlichen
Problem ab. Was wir brauchen, ist Resilienz: funktionierende Krisenstäbe,
Notfallpläne, Ersatzstromversorgung, schnelle Reparaturprozesse. Franziska
Giffey (Stellvertretung des Regierenden Bürgermeisters Berlins) und der NRW-
Innenminister Reul fordern Geheimhaltung, aber das ist Schwachsinn und zeigt
die politische Hilflosigkeit.“

Auch Arne Semsrott, Leiter des Projekts „Frag den Staat“, hält entsprechende
Gesetzesänderungen für überflüssig: „Das ist wirklich kompletter Unsinn“, sagte er laut
Berliner Morgenpost. Das eigentliche Problem sei, dass das Stromsystem „zu anfällig“ sei.
„Fachleute fordern seit Jahren Investitionen und dort eine bessere Krisenvorbereitung, wo
man das System nicht resilienter machen kann.“ Es dürfe nicht sein, dass es Tage benötige,
das System wieder hochzufahren. „Mit dem Verweis auf öffentliche Daten will der Senat nur
von seinem eigenen Versagen ablenken.“

Terror gegen Bürger ist alles – aber nicht „links“

Als total dubios empfinde ich die (angebliche) Täterschaft einer sich „links“ nennenden
Terror-Gruppe. Dazu kommt die Übernahme dieser fragwürdigen Charakterisierung des
Terrors gegen Bürger als „links“ durch Medien und Politik. Der total abzulehnende
Anschlag gegen tausende einfache Bürger kann selbst nach den massiven Umdeutungen des
Wortsinns von „Links“ und „Rechts“ in den letzten Jahren in keiner Weise als „Links“
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bezeichnet werden. Dieses Urteil trifft auch auf vorherige, angeblich durch die dubiose
„Vulkan Gruppe“ verübte Anschläge zu. Mehr zur Rechts-Links-Verwirrung findet sich hier
oder hier oder hier oder hier oder hier.

Wer Handlungen wie den Strom-Terror dennoch als „Links“ qualifiziert (wie die Gruppe
selber oder viele Journalisten und Politiker), der führt die Bürger in die Irre und möchte den
Ruf tatsächlich linker Inhalte (etwa das Streiten für soziale Gerechtigkeit) schwer
beschädigen.

Darum ist das Bekennerschreiben in meinen Augen überhaupt nicht „glaubwürdig“, wie laut
Medien Staatsschutz und Landeskriminalamt behaupten. Im Gegenteil: Die ganze Aktion
riecht meiner Meinung nach intensiv nach „Falscher Flagge“ – aber das ist eine total
unbelegte Theorie. Es gibt noch weitere Theorien: Inzwischen ist laut Berliner Zeitung ein
zweites Bekennerschreiben aufgetaucht (und laut taz sogar ein drittes), was die Verwirrung
nicht mindert.

Zwischenzeitlich wurde (selbstverständlich) auch versucht, den Anschlag russischen Tätern
zuzuschreiben, die zusätzlich durch parlamentarische Anfragen der AfD zur Infrastruktur
unterstützt worden seien. Doch beide Behauptungen sind sogar dem ZDF oder der FAZ zu
weit hergeholt.

Die Verstörung bleibt

Fazit: Auch wenn der Strom wieder da ist – die ungläubige Verstörung über die nicht
vorhandene Vorbereitung der Stadt, über die zögerliche und teils irreführende
Kommunikation der Politik sowie über die ungeklärte Täterschaft bleiben.

Titelbild: Sasha Chornyi/shutterstock.com
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